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In der Unterstützten Kommunikation nutzen Menschen, die bereits 
intentional kommunizieren und deren Kommunikationspartner 
unterschiedlichste Hilfsmittel. Neben elektronischen Hilfsmitteln sind auch 
Gebärden ein bewährtes Hilfsmittel. Doch besonders im Bereich der 
Gebärden benötigen wir ein gewisses Maß an motorischen Fähigkeiten 
sowie die Fähigkeit der Imitation, um diese im Dialog einzusetzen. Der 
Kurzvortrag soll anregen neben den  bereits bekannten und viel diskutierten 
Hilfsmitteln, Gesten als eine weitere Form der Kommunikations-
unterstützung sowohl in der intentionalen Kommunikation als auch im 
Bereich der „nicht intentionalen“ und  „auf dem Weg zur intentionalen 
Kommunikation“ einzusetzen. 
 


